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 Wiederholung und Klausurvorbereitung



Kinematik



Von einem Flugzeug wird ein Gegenstand abgeworfen, welcher nach 14,28 s in einer horizontalen Entfernung von 3,57 km vom Ort des Abwurfes die Erde erreicht.

a)   Welche Höhe,

welche Geschwindigkeit hatte das Flugzeug zum Zeitpunkt des Abwurfes?

Mit welcher Geschwindigkeit und

Unter welchem Winkel gegenüber der Horizontalen trifft der Gegenstand auf der Erde auf?

Über welchem Punkt der Erde befindet sich dann das Flugzeug? Der Luftwiderstand wird vernachlässigt.



2.	Kreisbewegung



Ein Teilchen rotiert auf einer Kreisbahn vom Radius r = 0,1m. Die Abhängigkeit des Drehwinkels von der Zeit ist durch die Gleichung ( = A + Bt + Ct3 gegeben, wobei B = 2 rad/s und C = 1 rad/s3 ist. Gesucht sind für den Zeitpunkt t = 2s nach Beginn der Bewegung

die Winkelgeschwindigkeit,

die Bahngeschwindigkeit,

die Winkelbeschleunigung,

die Bahnbeschleunigung (Tangentialbeschleunigung),

die Radialbeschleunigung.



3.	Bewegungsgleichung



	Man stelle die Bewegungsgleichung für ein Sandkorn auf, welches in Wasser unter dem Einfluß der Schwerkraft, der Auftriebskraft und einer zur Geschwindigkeit proportionalen Reibungskraft FR = 6((Rv zu Boden sinkt. Dabei ist ( = 0,001 Ns/m2 die dynamische Viskosität des Wassers. Der Radius der kugelförmig angenommenen Sandkörner sei R = 100 µm, ihre Dichte ( = 2,65.103 kg/m3; Dichte von Wasser (W = 103 kg/m3.

Wie groß ist die sich einstellende konstante Sinkgeschwindigkeit vS?

Welche Abhängigkeit besteht zwischen der momentanen Sinkgeschwindigkeit v und der Zeit t? Nach welcher Zeit wird vS praktisch erreicht?

Wie groß ist die anfängliche Sinkbeschleunigung?









4.	Arbeit, Leistung und Energie



	Beim Rangieren wird ein Güterwagen abgestoßen und rollt danach einen Abrollberg der Länge s1 = 30 m mit einem Neigungswinkel von ( = 3° hinab. Auf der anschließenden horizontalen Strecke bleibt er nach s2 = 80 m stehen. Man berechne die Anfangsgeschwindigkeit v0 des Wagens zu Beginn des Abrollvorgangs. Die Fahrwiderstandszahl (Rollreibung) beträgt µ = 0,02.





5.	Impuls



	Bei einem Verkehrsunfall stoßen zwei Fahrzeuge mit den Massen 2000 kg und 800 kg frontal aufeinander und rutschen dann gemeinsam noch 30 m in Fahrtrichtung des schwereren Fahrzeuges weiter (Gleitreibungszahl 0,2). Die Geschwindigkeit des leichteren Fahrzeuges war vor dem Zusammenstoß 42 km/h.

Wie groß war die Geschwindigkeit des schwereren Fahrzeuges?

Welcher Energieanteil wurde zur Deformation der Fahrzeuge verbraucht?



6.	Auftrieb



	Ein Holzwürfel schwimmt im Wasser und trägt eine Masse von m1 = 200 g. Der Würfel hebt sich um zwei cm, wenn die Masse weggenommen wird. Wie groß ist die Kantenlänge des Würfels?


